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Ausbau der vorhandenen Mittagsbetreuung in Verbindung
einer Teilsanierung der Sporthalle des SV Seukendorf
Der Gemeinderat fasst den Beschluss, dass die Gemeinde Seukendorf die vorhandene Mittagsbetreuung in Verbindung
mit einer Teilsanierung der Sporthalle des SV Seukendorf realisiert.

Sachverhalt:

Ab 1. August 2026 wird stufenweise bundesweit ein Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im
Grundschulalter eingeführt, zunächst für die Erstklässler im Schuljahr 2026/27, und weiter bis zum Schuljahr 2029/30 für
alle Kinder der 1. bis 4. Klassenstufe. Damit wird der Rechtsanspruch auf frühkindliche Förderung in einer
Tageseinrichtung für Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr bis zum Ende der Grundschulzeit verlängert. Der
Rechtsanspruch ist bundesgesetzlich im Ganztagsförderungsgesetz (GaFöG) geregelt. Aktuell wird die jetzige
Mittagsbetreuung in der Sporthalle sehr gut von den Kindern angenommen. Der Schulbus bringt die Kinder nach dem
Unterricht sicher zur Turnhalle auf Grund der einfachen Anfahrt in Verbindung mit einem kleinen Stück zu Fuß bis zur
Halle. Die Kinder stürmen meist sofort die Halle und toben sich erst einmal aus, bevor es ans Essen und dann an die
Hausaufgaben geht. Diese Möglichkeit der uneingeschränkten Bewegung, egal wie das Wetter ist, ist ideal für unsere
Schulkinder. Die Abholung der Kinder von den Eltern ist durch die sehr gute Erreichbarkeit, ob mit dem PKW dem Rad
oder zu Fuß sehr gut gegeben. Nachdem die Sporthalle erst vor kurzem mit einer neuen Heizung ausgestattet wurde,
macht es für uns Sinn den Sportverein weiterhin mit dem Vorhandensein der Mittagsbetreuung finanziell zu
unterstützen.

Die Sporthalle des SV Seukendorf könnte im Rahmen der Anbaumaßnahmen einer Mittagsbetreuung gleichzeitig
energetisch saniert werden. Aktuell sind die Fenster undicht, um nur einen Schwachpunkt zu nennen. Ebenso müssten
der Hallenboden und die Sanitäranlagen saniert werden.

Das Bayerische Staatsministerium des Innern für Sport und Integration stellt hierfür Fördermittel bereit.

https://www.stmi.bayern.de/sport/foerderung/sportstaettenbau/index.php

Nachdem unsere Sporthalle auch von Schulen genutzt wird, wäre zu prüfen inwieweit es zu den Pflichtaufgaben der
Gemeinde - als Schulträger - gehört, für die Bereitstellung von Sportraum für den Schulsport zu sorgen.

Die Aufgaben der Kommunen verändern sich durch die demographische Entwicklung und ein geändertes
Freizeitverhalten der Bevölkerung sowie durch weitere gesellschaftspolitische Fragen und Zielsetzungen. Kultur und
Sport sind Bereiche der Daseinsvorsorge, die zum Kernbereich kommunaler Selbstverwaltung zählen. Die Attraktivität
einer Kommune hängt ganz wesentlich auch von den kulturellen und sportlichen Einrichtungen und ihrer Angebote ab.

Die Vereine sind wesentliche Bausteine für ein attraktives gesellschaftliches Geschehen in der Gemeinde. Sie
ermöglichen eine Vielfalt an Kultur-, Sport- und Freizeitangeboten sowie die soziale Einbindung in die örtliche
Gemeinschaft. Durch die planbaren Baumaßnahmen würde die Gemeinde unseren Sportverein und die
Jugendentwicklung in unserer Gemeinde weiter förden und voranbringen.

Wir hätten somit noch eine fristgerechte Umsetzung der Mittagsbetreuung und gleichzeitig unseren Sportverein eine
Basis für die Zukunft gelegt.

Wir bitten um die Unterstützung der Gemeinderäte für unsere Kinder und unsere Jugend.

Berechnung von Stellplatzgebühren amWohnmobilstellplatz

Der Gemeinderat fasst den Beschluss, dass die Gemeinde Seukendorf die vorhandenen
Wohnmobilstellplätze zeitnah nur noch gegen eine Parkgebühr bereitstellt.

Sachverhalt:

Seit der Errichtung der Wohnmobilstellplätze am Festplatz in Seukendorf kann eine außerordentlich gute Akzeptanz
verzeichnet werden. Dies zeigt, dass unser Antrag aus 2017 zur Schaffung dieser Plätze berechtigt und sinnvoll war.

Um Einnahmen aus dieser Investition zu generieren bitten wir zu prüfen und im Gemeinderat zu beschließen, ob eine
Stellplatzgebühr pro Tag/Nacht von 8,- € mit dem kostenlosen Dienstleister paybyphone realisierbar ist. Der Gemeinde
entstehen durch den Dienstleister keinerlei Kosten.

Vorteil für die Gemeinde: sogenannte „Dauercamper“ werden automatisch wegbleiben.

Wir bitten dies für eine der kommenden Sitzungen einzuplanen
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Landrat Bernd Obst ehrt
erstmals Ehrenamtliche auf
Schloss Stein
Der Landkreis Fürth hat zahlreiche
ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und
Bürger auf Schloss Stein geehrt.
Landrat Bernd Obst, der zum ersten
Mal als Gastgeber fungierte, sprach
den Geehrten seinen herzlichen Dank
und seine hohe Wertschätzung aus. Er
betonte, dass die Ehrenamtlichen das
Herz und die Seele des Landkreises
seien und einen unschätzbaren
Beitrag für die Gesellschaft leisteten.

“Sie sind nicht nur Helfer, sondern
auch Gestalter, die ihre Ideen,
Erfahrungen, Talente und
Persönlichkeit in ihre Tätigkeit ein-
bringen. Sie bereichern damit nicht
nur das Leben anderer, sondern auch
ihr eigenes. Sie sind Teil einer großen
Gemeinschaft, die zusammenhält und
sich gegenseitig unterstützt”, betonte
der Landrat.

Er überreichte den Ehrenamtlichen
eine Urkunde und eine Ehrennadel,
die ihnen die Anerkennung des
Landkreises symbolisieren sollen. Er
lud sie nach den Ehrungen zu einem
persönlichen Dialog in der schönen
Schlosskulisse ein, um mehr über ihr
vielfältiges Engagement zu erfahren.

Mit den Ehrennadeln wurden geehrt:

Doris Dorielis aus Seukendorf
(Bronze)

Frau Dorielis ist seit 2000 im Pop- und

Gospelchor des Gesangsverein
Seukendorf Mitglied. Sie übernahm
von 2002 bis 2016 die Leitung des
Kinderchors „Singende Rasselbande“.
Im Juli 2022 wurde Frau Dorielis zum 2.
Vorstand des Gesangvereins gewählt.
Darüber hinaus hat sie die Aufgabe als
„Abteilungsleiterin" für den Pop- und
Gospelchor übernommen, das heißt
Organisation von Konzerten und
Veranstaltungen oder die Gestaltung
von Kirchweihwagen.

Heike Pöllmann aus Langenfeld
(Bronze)

Frau Pöllmann war von 2000 bis 2004
Schriftführerin im Obst- und
Gartenbauverein Seukendorf/
Hiltmannsdorf. Im Anschluss war sie
bis 2022 1. Vorsitzende im Obst- und
Gartenbauverein Seukendorf/
Hiltmannsdorf. Im Obst- und
Gartenbauverein ist Frau Pöllmann
seit 2022 Ehrenvorsitzende. Im
Kreisverband Fürth ist sie seit 2017
Kreisgeschäftsführerin. Seit 2022 ist
sie zudem Geschäftsführerin des
Bezirksverbandes Mittelfranken für
Gartenbau und Landespflege.

Michael Popp aus Seukendorf (Silber)

Herr Popp ist seit 1989 Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Seukendorf.
1992 übernahm er das Amt des
Gruppenführers, ab 1998 dann das
Amt des Jugendwarts. 2004 wurde er
Ausbilder in der Feuerwehr. Herr Popp
war insgesamt 19 Jahre Jugendwart
und hat die Jugendgruppe gegründet.

1984 trat er in die Junge Union der CSU
Coburg ein und wechselte dann in den
Ortsverband Seukendorf. Ab 1990 war
er langjähriger Gemeinderat in
Seukendorf. 1992 führte er mit dem
Landratsamt den Kinderkulturherbst
ein.

Ihr

Bernd Obst

Landrat Landkreis Fürth

Alte Dorfstraße 10 · 90556 Hiltmannsdorf
Tel 09 11/7 87 61 87 · Fax 09 11/7 87 61 86

kfz-stuetzlein.de

• Kundendienst aller Fahrzeuge
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen aller Art
• Karosseriebau
• Reifenservice
• TÜV / AU

NEUWAGEN zuTOP-Konditionen

KFZ-HANDEL
Florian Stützlein

haftungsbeschränkt

Landrat Bernd Obst

V.l.n.r.: Landrat Bernd Obst, Doris Dorielis, Heike Pöllmann, Michael
Popp, Altbürgermeister Werner Tiefel.
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Landtagsabgeordneter
Werner Stieglitz

Bericht aus dem Landtag

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Seukendorf,
ein starker ländlicher Raum, ein
5-Punkte-Plan für die Wirtschaft und
der Start der Haushaltsberatungen –
in der CSU-Landtagsfraktion haben
wir uns in den letzten Wochen
intensiv mit diesen Themen
beschäftigt.

Als Mitglied des Ausschusses für
Staatshaushalt und Finanzfragen bin
ich stark in die Haushaltsberatungen,
die gerade anlaufen, mit ein-
gebunden. Erstmals wird seit der
Coronakrise wieder ein Doppel-
haushalt vorgelegt. Der Haushalt
2024/2025 kommt ohne eine
Neuverschuldung aus und hält die
verfassungsrechtliche Schulden-
bremse ein. Die Gesamtausgaben
belaufen sich auf 149 Milliarden Euro.

Mit insgesamt 52 Milliarden Euro wird
weiterhin jeder dritte Euro des
Haushalts für Bildung (Schule und
Hochschulen) ausgegeben.

Die Finanzierung von Kommunen ist
der zweitgrößte Posten im Haushalt:
21,25 Milliarden Euro gehen an die
Kommunen mittels Kommunalen
Finanzausgleich und weiteren
Förderungen.

Gerade im Bereich der Kita-Förderung
und des Ausbaus des schulischen

Ganztags kommt es zu hohen
Zuwächsen.

Starke Kommunen sind wichtig für einen
starken ländlichen Raum. Investitionen
in attraktive Lebensräume,wohnortnahe
Versorgung, gute Anbindung, eine
lebendige Wirtschaftsstruktur, Perspek-
tiven für junge Menschen und in die
Kultur vor Ort sind weiterhin wichtig,
umso mehr, da auf Bundesebene
Kürzungen von etlichen sinnvollen
Förderprogrammen für die ländlichen
Räume drohen.

Mit unserem 5-Punkte-Plan für die
Wirtschaft wollen wir dem
wirtschaftlichen Abwärtstrend ent-
gegenwirken. Es ist an der Zeit, wieder
mehr Fokus auf Leistung und
Standortpolitik zu legen. Fördern und
Fordern – das ist die Grundlage für eine
starke Wirtschaft und Wohlstand.

Denn ohne eine starke Wirtschaft gibt es
auch keinen starken Sozialstaat.
Gleichzeitig müssen wir aber auch
Prozesse vereinfachen und vor allem:
Entbürokratisieren.

Unser ländlicher Raum ist
Zukunftsregion. Das dies auch so bleibt,
dafür werde ich mich einsetzen.

Ihr

Werner Stieglitz

Mitglied des Bayerischen Landtags
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Liebe Leserinnen und Leser
des BLICK der CSU
Seukendorf,
bei der Europawahl am 9. Juni werden
etwa 200 Millionen Menschen von
ihrem Wahlrecht Gebrauch machen
und über die zukünftige Ausrichtung
der EU mitentscheiden. Im
Mittelpunkt stehen die Fragen, wie
kann Europa künftig seinen Bürgern
Schutz bieten, wie gehen wir mit den
Millionen Menschen um, die aus aller
Welt zu uns kommen und wie können
wir unseren Wohlstand nachhaltig
sichern?

Die Europäische Union wird von außen
und von innen bedroht. Nicht zuletzt
der russische Angriffskrieg auf die
Ukraine hat uns deutlich unsere
Schwächen in der Landes- und
Bündnisverteidigung vor Augen
geführt. Wenn wir die europäischen
Kräfte stärker bündeln, können wir
unsere Fähigkeiten deutlich erhöhen.
Wir brauchen gemeinsame Standards
sowie kompatible Technik, um die
Zusammenarbeit der Streitkräfte zu
vereinfachen.

Neben der militärischen Bedrohung
sind wir in der digitalen Welt bereits
täglich Angriffen ausgesetzt. Zuletzt
waren es die mittelfränkischen
Bezirkskliniken, die nach einem
Hackerangriff vermutlich erst in
einigen Monaten wieder ans Netz
gehen können.

Die EU muss sich digital rüsten, um
unsere kritische Infrastruktur zu
schützen. Daneben werden die
Sozialen Medien mit Desinformation,
Verschwörungstheorien und Propa-
ganda geflutet, um unsere
Gesellschaft zu spalten und die
Menschen gegeneinander aufzu-
hetzen.

Wenn wir Frieden und Freiheit in
Europa bewahren wollen, müssen wir
selbst zum Architekten unserer
Sicherheit werden.

Wir müssen auch eine Antwort darauf
finden, wie wir mit den Millionen
Menschen umgehen, die in die EU
kommen möchten. Solidarität und die
Wahrung der Würde des Menschen
sind europäische Werte, die unsere
Richtung bestimmen. Wer alle
Schleusen öffnen möchte und jedem

das Glück in Europa verspricht,
versündigt sich genauso an der
Zukunft des Kontinents, wie
diejenigen, die von Remigration und
Deportationen sprechen.

Kluge Lösungen wahren den Anspruch
der EU als Wertegemeinschaft. Doch
Hilfe durch die EU muss nicht
automatisch auch Hilfe in der EU
bedeuten. Das Recht auf Asyl können
derzeit nur diejenigen in Anspruch
nehmen, die es nach Europa schaffen.
Kranken, alten und schwachen
Menschen bleibt dieses Recht
verwehrt. Deshalb muss es künftig
möglich sein, den Menschen Schutz in
Drittstaaten in der Nähe ihrer
Heimatländer zu bieten. Das
würde auch die große Zahl an
illegal Eingewanderten verringern,
die unsere Kapazitäten zusätzlich
binden.

Deutschland ist ein Sehnsuchtsort für
so viele Menschen, weil wir in
Demokratie und Freiheit großen
Wohlstand aufgebaut haben. Wir sind
einer der größten Wirtschaftsräume
der Welt. Wir sehen aber auch, wie
politische Entscheidungen der Ampel-
Regierung innerhalb kürzester Zeit
den Wirtschaftsmotor zum Stottern
bringen.

Die EU muss der Wirtschaft einen
modernen Rahmen bieten, in dem sich
Innovationskraft und die sprich-
wörtliche Ingenieurskunst möglichst
frei entfalten können. Übergriffe und
kleinteilige Vorgaben führen nur zu
unnötiger Bürokratie und schwächt
unseren Standort. Das gilt
ausdrücklich auch für die Land-
wirtschaft, die unsere gesunde
Ernährung sichert und für uns
unverzichtbar ist, beim Erhalt der
Biodiversität, der nachhaltigen
Energieversorgung oder in Zukunft
beim Ersatz von fossilen Kunststoffen.
Um im Konzert der großen

Wirtschaftsmächte mit USA und China
weiter mitzuspielen, braucht es
wieder mehr Mut und wirtschaftliche
Freiheit.

Wir wollen die EU stärken und mutig
voranbringen und unsere einzigartige
Erfolgsgeschichte nicht von
Extremisten von rechts oder links
zerstören lassen.

Am 9. Juni liegt es an uns, an jedem
und jeder Einzelnen, gemeinsam für
unsere Demokratie einzustehen, in
Seukendorf wie in der übrigen
Europäischen Union. Nutzen Sie Ihre
Stimme - wählen Sie CSU!

Ihr Tobias Winkler MdB

Bildnachweises "Klaus Gruber | dolphin photography"

Bundestagssabgeordneter
Tobias Winkler
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KinderKleiderBasar 2024 in der Sporthalle Seukendorf
Am Sonntag, den 03.03.2024 fand der erste von der CSU Seukendorf
veranstaltete KinderKleiderBasar statt. Hier erhielten wir wieder tolle
Unterstützung von unserer FU und unserer SEN.

Nachdem im Vorfeld alle Tische sehr schnell ausgebucht waren,
begannen wir am Vormittag mit dem Aufbau in unserer Sporthalle.
Fleißige Helfer brachten Kaffee, Kuchen und Getränke. Am Mittag
haben die Verkäufer ihre Bereiche eingerichtet, sodass wir von 14 bis 16
Uhr die Halle für die Besucher öffnen konnten.

Aufgrund von Feedback von Kunden und Verkäufern und auch unserem
Eindruck wurde der Basar sehr gut angenommen. Das gibt uns die
Möglichkeit auch im nächsten Jahr den Basar wieder zu veranstalten.

Beim Aufbau geht nichts ohne fleißige Helfer!
V.l.n.r.: Hans Amm,Michael Mania, Rudi Hetzner,

Silvia und Markus Dießl

Es durfte ab 13 Uhr in der Halle aufgebaut werden an den bereitgestellten Tischen.

Ab 14 Uhr ging's mit dem Ansturm los - unsere Kuchen
waren binnen einer Stunde alle ausverkauft!
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Feuerzangenbowle 2024

Am 26. Januar fand unsere Feuerzangenbowle im Hof von Hans Sippel in
Hiltmannsdorf statt.

Rechtzeitig hörte es auf zu regnen und die zahlreichen Gäste aus nah und fern
konnten die selbstgemachte Feuerzangenbowle genießen.

Es gab leckeres vom Grill und frische Feuerspatzen von der FrauenUnion.

Für Stimmung sorgte der DJ Mr. D und so haben alle friedlich und fröhlich
miteinander gefeiert.

Die Dorfgemeinschaft Hiltmannsdorf und die FrauenUnion sagen Danke an alle
Gäste und an die fleißigen Helfer - ohne das ehrenamtliche Engagement könnte
eine solche Veranstaltung nicht stattfinden.

Marion Wild und Silvia Dießl beim

Feuerzangenbowle Ausgeben!



Kräuterwanderung
Termin:Mittwoch 08.05.2024 um 17.00 Uhr mit Gudrun
Holzer

Wir wandern durchWald undWiesen und suchen nach
heimischen Kräutern.

Nach unserem Streifzug durch die Natur werden wir
gemeinsam Abendessen und den Tag zusammen
ausklingen lassen.

Bitte festes Schuhwerk tragen und ein Körbchen
mitbringen.

Unkostenbeitrag 12 € , darin enthalten sind viele
Informationen über Kräuter, ein Rezeptheft,
Abendessen und Wasser zum Essen.

Anmeldungen bitte bis 30. April 2024 bei Silvia Dießl
unter silvia.diessl@online.de

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen
Abend mit euch.

Eure FrauenUnion Seukendorf
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Herzliche Einladung
Die FrauenUnion verreist wieder!

Dieses Jahr fahren wir am 15.06.2024 nach Coburg.

Neben dem Besuch der Veste stehen noch ein Stadtbummel
und weitere Sehenswürdigkeiten auf dem Programm.

Anmeldung und Information bei Silvia Dießl -
silvia.diessl@online.de

Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug 2024!
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Weiteres
Regenrückhaltebecken in
Arbeit…
Was tut sich da in der Kläranlage?

Mit schwerem Gerät wird aktuell en
der Erstellung eines weiteren
Regenrückhaltebeckens auf dem
Gelände unserer Kläranlage
gearbeitet. Die Baumaßnahmen sollen
bis Ende April 2024 abgeschlossen
sein. Die Kosten für diese Maßnahmen
belaufen sich auf über 600.000,- Euro.
Seit 2021 haben wir als CSU Fraktion
immer wieder nach der Umnutzung
des alten Klärbeckens gebeten und
angefragt. 2023 wurde dann die
Planung und Ausführung beschlossen
und vergeben. Für uns als Fraktion war
es wichtig die vorhandene Fläche
innerhalb des Kläranlagengeländes

nicht ungenutzt zu lassen.

Die Gemeinde Seukendorf hat vom
Wasserwirtschaftamt die Auflage
bekommen Maßnahmen zur
Regenrückhaltung zu schaffen. Dies
geschieht durch die Errichtung von
mehreren Regenrückhaltebecken.

Hauptnutzen dieser Schutz-
einrichtung ist der Hochwasserschutz:

Regenrückhaltebecken dienen dazu,
den Wasserfluss während starker
Regenfälle zu kontrollieren und zu
verlangsamen. Dadurch wird das
Risiko von Überschwemmungen in
bebauten Gebieten deutlich reduziert.

Seukendorf hat bereits zwei solcher
Becken, eins hinter dem Baugebiet
Grasweg Richtung Veitsbronn und das
andere Richtung Hiltmannsdorf

südlich von Seukendorf. In dieses
Becken wird das Baumviertel
entwässert.

Es sind noch zwei weitere in Planung
für die Einleitung „Alte Dorfstraße“
und „Kirchenweg“. Beschlossen wurde
dies alles bereits August 2016 mit der
Vergabe der Planungsarbeiten an das
Ingenieurbüro Baier & Schwazrott.

Auf Grund unserer Haushaltslage
können wir immer nur sukzessive eins
nach dem anderen angehen, noch
dazu müssen die geeigneten Flächen
gefunden und eventuell erworben
werden.

Parallel finden aktuell die bereits
begonnenen Kanalsanierungen in
Seukendorf und Hiltmannsdorf weiter
statt.

Wir halten Sie weiter darüber
informiert und fragen kritisch nach!

Wir informieren!

Sie haben auch ein Anliegen oder
eine Idee für unsere Gemeinde?

Dann her damit:

m.diessl@csu-seukendorf.de

www.csu-seukedorf.de
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Ein erfolgreicher Kappenabend der Senioren Union im Saalbau List in Cadolzburg!
Ein super Faschingserlebnis!

Danke an alle Gäste, an alle aktiven Karnevalisten und vor allem anmeinen Vorstand des SEN Kreisverband
Fürth-Land, für die Vorbereitung. Es war ein kurzweiliger Abend, mit einer großen Verlosung, mit sehr
guten Preisen und vielen Tänzen der Karnevalisten. Die "Bambinis" aus Seukendorf mit ihrer Trainerin
Silvia Dießl, die Karneval Gesellschaft Langenzenn 2002 e.V. "Die Bracken" und eine Delegation aus
Rom waren ein abendfüllendes Programm. Zu der Tanzmusik von Rainer Fleischer hat so mancher
das Tanzbein geschwungen. Eindeutiges Fazit: das gibt's nächstes Jahr wieder.



Wir laden Sie herzlich zu unserem
Stammtisch jeden 1. Freitag

im Monat ein.
Los geht’s um 18.30 Uhr

Abwechselnd im:
Gasthaus zum Schinkenwirt

Tavernas IPPOS oder
im Alten Hof

Die aktuelle Örtlich
keit finden Sie unter:

www.csu-seukendor
f.de und auf Facebook
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Jetzt schon vormerken:
Freitag 05. April

CSU Stammtisch
Los geht’s um 18.30 Uhr
Gasthaus zum Schinkenwirt

Sonntag 14. April

Vortrag zur Europawahl HSS
Los geht’s um 10.30 Uhr
Alter Hof

Sonntag 21. April

Garagentrödel in Seukendorf
Los geht’s um 10.00 Uhr, Ende 16.00 Uhr

Freitag 03. Mai

CSU Stammtisch
Los geht’s um 18.30 Uhr
Taverna IPPOS

Freitag 07. Juni

CSU Stammtisch
Los geht’s um 18.30 Uhr
Alter Hof

WEIßWURSTFRÜHSCHOPPEN 

Landgasthof "Alter Hof"
Langenzenner Straße 6
90556 Seukendorf

Für die ersten 50 Anmeldungen
geht die Weißwurst auf uns!

Ortsverband Seukendorf

Kreisverband Fürth-Land

Senioren-Union

anmeldung@csu-seukendorf.de

mit

Tobias WINKLER
Mitglied des Deutschen Bundestages

Sonntag, 14. April 2024
10.30 Uhr

Die Europäische Union als Garant für
Freiheit, Sicherheit und Wohlstand
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Insektenschutz
Merbach

Schluss
mit den Plagegeistern!

Der perfekte
Insektenschutz

nach Maß!

Mücken, Fliegen, Spinnen und
Ungeziefermüssen draussen

bleiben!

Passgenaue Qualität statt Massenware

Die Funktion vorhandener Fenster-, Tür- und
Rolladenelemente wird nicht beeinträchtigt

Haltbarkeit und Funktionalität sind garantiert

Wir haben für jedes bestehende Element
die optimale Lösung

Die Profile bestehen aus Aluminium,
Beschläge aus hochwertigen,
verschleissfreien Materialien

Fichtenstraße 5 · 90556 Seukendorf
Tel 0911-75 38 80 · Fax 0911-75 38 84
www.insektenschutz-merbach.de

Haben Sie einen Garten oder

Balkon, egal ob groß oder

klein?

Ja? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Der Verein für Obst-,Gartenbau und Landespflege Seukendorf/

Hiltmannsdorf e.V. bietet für alle Gartenfans etwas.

Noch Fragen?

Wir legen viel Wert
auf Wissensvermittlung,
so veranstalten wir z. B. Baumschnittkurse
und Vorträge rund um das Thema Garten.

Wir gestalten unsere Umwelt
mit Pflege +Dorfverschönerungen, z. B.
jährliche Gestaltung des Osterschmucks.

Wir fördern unseren Nachwuchs mit
Kinder- und Jugendarbeit, z. B. Teilnahme
am Ferienprogramm, Aktionen und
Pflanzungen mit dem Kindergarten.

Mit uns erleben Sie etwas
bei unseren Ausflügen zu interessanten
Sehenswürdigkeiten oder unseren Aktivitäten, wie der
Blumenschmuck-Preisverleihung.

Teuer?

Nein!
Für nur 15,–€

Jahresbeitr
ag

sind Sie dabei!
Infos erhalten Sie bei
Otto Hegendörfer unter
Tel. 0171/198 15 54 oder
per Mail an info@ogv-seukendorf.de
und unter www.ogv-seukendorf.de

KLASSIK LIVE IM KINO
SAISON 2023/2024

ALLE TICKETS ONLINE UNTER

WWW.CINEPLEX.DE/FUERTH

LA FORZA DEL DESTINO

ROMÉO ET JULIETTE

MADAMA BUTTERFLY

LA RONDINE

SCHWANENSEE

CARMEN

MADAMA BUTTERFLY

ANDREA CHENIER

09.03.2024 - 18:00 UHR
MET OPERA

23.03.2024 - 18:00 UHR
MET OPERA

26.03.2024 - 20:15 UHR
ROYAL OPERA

20.04.2024 - 19:00 UHR
MET OPERA

24.04.2024 - 20:15 UHR
ROYAL BALLET

01.05.2024 - 19:45 UHR
ROYAL OPERA

11.05.2024 - 19:00 UHR
MET OPERA

11.05.2024 - 19:00 UHR
ROYAL OPERA

INKLUSIVE SEKTEMPFANG



Unser Kinderfasching am
04.02.2024
Anfang Februar waren wieder viele
kleine und große Narren außer Rand
und Band.

In der etwas anders aufgebauten
Halle entwickelte sich bald
Faschingsstimmung und alle tanzten,
lachten, spielten und hatten viel Spaß
miteinander.

Durchs Programm führten unsere
beiden Krokodile Ulrike Seigert und
Silvia Dießl.

Egal ob Groß oder Klein – alle haben
mit getanzt, die Polonaise zog sich
durch die Halle und bei den Spielen
wurde alles gegeben.

Es war ein kurzweiliger und
unterhaltsamer Nachmittag, der
leider viel zu schnell vergangen ist.

Dieses Jahr eröffnete das
Tanzmariechen Mara von den
SchoGaMu Piraten aus Veitsbronn den
Kinderfasching und unsere Bambinis
tanzten mit großer Begeisterung
ihren diesjährigen Showtanz „Chaos
in der Backstube“. Die Menge war

begeistert und freute sich über die
Zugabe.

Egal ob Zaubershow oder
Kostümprämierung, Losverkauf oder

die Reise nach Jerusalem – dies alles
wurde geboten und darf natürlich
nicht fehlen.

Unsere Jury hatte es auch dieses Jahr
bei der Prämierung des schönsten
Kostüms nicht einfach, da sich die
Kinder wieder sehr viel Mühe mit
ihren Kostümen gegeben hatten und
ihrer Kreativität freien Lauf gelassen
haben. Der Kreisvorsitzende der CSU –
Matthias Dießl, unsere Pfarrerin
Natascha Kreß und die Kreisrätin
Claudia Augustin haben sich die Wahl
nicht einfach gemacht und am Ende
standen 10 Gewinner/innen fest und
konnten schöne Preise mit nach

Hause nehmen

Wir sagen Danke an alle, die uns mit
Spenden unterstützt haben, an alle
Helferinnen und Helfer, an die
Bambinis des SV Seukendorf, an DJ
Mister D, an unsere wunderbare Jury

und natürlich an alle unsere kleinen
und großen Gäste – ohne euch alle
würde es keinen Kinderfasching
geben.

Wir freuen uns auf euch im nächsten
Jahr.

Herzlichst eure Silvia Dießl

Ohne fleißige Helfer wären wir
aufgeschmissen!

Herzliches Dankeschön



Ortsverband Seukendorf

Senioren-Union

Alle kinder waren fasziniert von unserem
Zauberclown…
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Milchhaus & Hofladen
Lämmermann

Alte Dorfstraße 18 · Hiltmannsdorf · Tel 0911/755152

Milch vom
Bauernhof der Familie

Lämmermann –
frisch gezapft aus dem Milchhaus!

Weitere regionale Produkte
finden Sie in unserem

Warenautomaten.

24 h geöffnet!

seit 40 Jahren1980 - 2020
Kirchenweg 7
90556 Hiltmannsdorf
Tel.: 0911/751702
Fax:0911/7568255
Mobil: 0172/8904351
E-Mail: malerbetrieb-bauer@t-online.de

90587 Veitsbronn
Am Dorfplatz 9
Tel. (09 11) 75 11 98
www.bestattungen-probst.de

Öffnungszeiten: Mo. & Di. Ruhetag
Mi., Do. & Sa. 11.30 - 13.30 Uhr, 17.00 -

19.30 Uhr
Freitag 17.00 - 19.30 Uhr Sonntag 11.00 -

14.00 Uhr
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Gaudischießen

Traditionsgemäß am Unsinnigen Donnerstag traf sich der
Schützenverein zum Gaudischießen im Schützenheim.

Doch dieses Mal wurden alle Seukendorfer und Hiltmannsdorfer
Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme eingeladen.

Anschließend ging es dann zum "Alten Hof" zum Feiern, Essen und zur
Proklamation der Könige. Bürgerkönigin wurde Maike Bauhuber, König wurde
Manfred Keck.

Für die Vereinsangehörigen gab es eine zweite Wertung. Da hatte Carmen
Bauhuber bei den Damen das beste Ergebnis,Gaudikönigwurde Johann Beleut.

Der Schützenverein sorgte außerdem mit Musik und Unterhaltung für gute
Stimmung und so wurde beschlossen, die lieben Mitbürger zum nächsten
Fasching wieder von dem Sofa zu uns zu locken.

Weiterer Trainingstag
Zu unseren bisherigen
Trainingsabenden kommt noch einer
dazu! So dass nun an folgenden
Abenden im Schützenheim trainiert
werden kann:

Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
Jugendtraining

NEU ab Februar 2024 jeden Mittwoch
von 19.30 bis 20.30! Schützenklasse
Damen u. Herren

Montag und Donnerstag von 19.00 bis
20.00 Uhr Schützenklasse /Senioren

Schaut doch einfach mal vorbei und
macht ein Probetraining.

V.l.n.r.: Carmen Bauhuber, Maike Bauhuber, Mandref Keck, Johann Beleut.
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In der Gemeinderatssitzung, am
05.Februar 2024, hat der Gemeinderat
mit nur einer Gegenstimme die
Aufstellung eines Bebauungsplans
für die Errichtung eines neuen Rewe
Vollsortimenters am Kreisverkehr im
Bereich der alten B8 beschlossen.

Der Neubau des REWE
Vollsortimenters in unserem Ort ist
zweifellos eine Bereicherung für die
gesamte Gemeinschaft. Mit seinem
umfangreichen Angebot an frischen
Lebensmitteln, qualitativ hoch-
wertigen Produkten und einem
freundlichen Kundenservice wird der
Supermarkt nicht nur die Bedürfnisse
der Bewohnerinnen und Bewohner
befriedigen, sondern auch ein neues
Einkaufserlebnis bieten.

Der REWE Vollsortimenter wird nicht
nur für mehr Auswahl beim Einkaufen
sorgen, sondern auch neue
Arbeitsplätze schaffen und die lokale
Wirtschaft ankurbeln. Der neue Markt
wird als Supermarkt mit integriertem
Getränkemarkt konzipiert. Zusätzlich
wird ein Serviceraum der Sparkasse
und eine Bäckerei mit Café am neuen
Standort integriert.

Durch die größere Verkaufsfläche
können auch endlich genug regionale
Produkte, eine große Auswahl an Bio
Lebensmitteln, sowie vegane oder
internationale Alternativen ange-
boten werden.

Warum braucht die Rewe einen neuen
Markt?

Bereits Anfang 2021 gab es erste
Gespräche zwischen Rewe, mir als
Grundstücksreferent und dem
damaligen Bürgermeister Werner
Tiefel. Weil die Genehmigung so weit

entfernt vom Ort mit einigen
Schwierigkeiten verbunden war,
musste unser aktueller Rewe bereits
damals als getrennter Supermarkt
und Getränkemarkt gebaut werden.
Rewe hatte längere Zeit versucht eine
Genehmigung für eine Erweiterung
des bestehenden Marktes zu erhalten.
Dies ist allerdings nicht möglich und
ist seitens der Regierung daher auch
nicht genehmigt worden. Rewe
erklärte uns, dass moderne
Supermärkte eine viel breitere
Produktpalette bieten müssen. Heute
haben neu gebaute Discounter
teilweise eine Sortimentsbreite wie es
früher Supermärkte hatten. Zusätzlich
wurden in allen Ortschaften um uns
herum bereits neue Supermärkte
gebaut, welche unserem Rewe massiv
Konkurrenz machen. Wir können und
wollen die Entwicklung der Dinge
nicht aufhalten.

Also waren wir gefragt der Rewe
Group einen neuen Standort zu bieten,
andernfalls schließt unser Rewe
ersatzlos. In der Verwaltung und
gemeinsam mit dem Gemeinderat
wurden drei denkbare Örtlichkeiten
der Rewe Group aufgezeigt. Bis auf
den Standort am Kreisverkehr
schieden die anderen Standorte
kategorisch aus. Die Lage vor dem Ort
ist entscheidend um nicht noch mehr
Verkehr durch den Ort zu erzeugen,
ebenfalls ist es unumgänglich, dass
der Markt direkt am Ort angrenzt. Der
Standort muss die Vorgabe der
Regierung “integrierte Lage” erfüllen,
das heißt, baulich direkt am Ort
integriert sein. Das Problem hatte der
Rewe, wie vor beschrieben, bereits am
alten Standort. Damals hat man durch
die Trennung von Getränke- und

Supermarkt und der geringeren
Anforderungen an die Verkaufsflächen
noch mit einer Lösung im
Gewerbegebiet leben können. Heute
funktioniert das nicht mehr.

Als eine Gemeinde mit so einer
exponierten Lage an der B8, war der
Gemeinderat sofort einig, dass wir
nicht auch noch unseren Supermarkt
verlieren können.

Deutliche Einigkeit im Gemeinderat
nach intensiver Beratung.

Im Jahr 2021 war der Gemeinderat zur
Planung des neuen Flächen-
nutzungsplans in einem Tagungshotel
in Weisendorf. Hier hatten wir eine
Klausurtagung mit einigen Planern
und Architekten welche über zwei
Tage ging. In zufällig zusammen-
gewürfelten Gruppenarbeiten wurde
fraktionsunabhängig sehr konstruktiv
zusammengearbeitet. Dabei war
natürlich auch der Supermarkt ein
wichtiges Thema. Alle anderen
Ortschaften weisen Gewerbegebiete
aus und bauen neue Supermärkte. Wir
haben nicht nur den Durch-
gangsverkehr, von dem wir nicht
profitieren, sondern bald auch keine
eigene Einkaufsmöglichkeit mehr.
Nach intensiver Auseinandersetzung
mit der Thematik, waren wir also einig
dem Standortwunsch der Rewe Group
zu entsprechen und auch selber davon
überzeugt, dass es der beste Platz sein
wird. Parallel wurden wir kurz nach der
Klausur auch noch von einem
Discounter angefragt, welcher
ebenfalls in Seukendorf bauen wollte.
Dieser signalisierte uns klar, dass auch
für Ihn nur dieser Standort realisierbar
ist. Wir haben uns dann im
Gemeinderat beide Konzepte
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vorstellen lassen und waren auch hier
wieder einig. Wir wollen weiterhin
unseren Rewe als Vollsortimenter und
nicht nur einen Discounter.

Transparenz und wie es dann weiter
ging.

Nachdem die Rewe Group dann
wusste, dass wir uns für sie
entschieden haben, sind die
Projektierer mit der Regierung in
Kontakt getreten und haben bereits
eine erste Einschätzung der Träger
öffentlicher Belange eingeholt. Der
Projektierer, die Firmengruppe Krause,
welche bereits den alten Rewe und
unsere HEM Tankstelle gebaut hat,
waren anschließend nochmal im
Gemeinderat und berichteten
uns, dass dem Vorhaben nichts
im Wege steht. Was nun
notwendig ist, ist die Beschaffung der
Grundstücke. Für die Verhandlungen
mit den Eigentümern erteilte der
Gemeinderat in dieser Sitzung sein
Einverständnis.

Ob der neue Markt wirklich kommen
kann, liegt dann erstmal in den
Händen der Grundstückseigentümer.
Diese Angelegenheiten sind immer im
nichtöffentlichen Teil der Gemeinde-
ratssitzung zu behandeln. Wir können
nicht die Öffentlichkeit informieren, so
lange noch Verhandlungen laufen, das
ist bei jedem Baugebiet genauso. Wir
können nicht über die Köpfe der
Eigentümer hinweg entscheiden und
wenn sich die Bürger dann bereits auf
den neuen Markt oder ein neues
Baugebiet freuen, stehen die
Eigentümer unter dem Druck der
Öffentlichkeit.

Nachdem die Firmengruppe Krause
dann mit der Unterstützung von
Bürgermeister, Grundstücksreferent
und letztendlich in manchen Punkten
auch dem gesamten Gemeinderat die
Grundstücke sichern konnte, wussten
wir, jetzt wird es Ernst.

Mein besonderer Dank geht an die
kooperationsbereiten Eigentümer,
welche sich natürlich schwer von
ihrem Land trennen können aber dem
Nutzen für die Allgemeinheit nicht im
Wege stehen wollten.

Im Gemeinderat gibt es immer sehr
viele Projekte, welche gleichzeitig
verfolgt werden. Viele scheitern

während der Planung mangels
Verfügbarkeit der Grundstücke,
Bauauflagen, Finanzierbarkeit oder
vielen weiteren Dingen. Diese Hürden
waren genommen, jetzt konnten wir
transparent darüber informieren.

Eine ähnliche Klausurtagung wie die
des Gemeinderates, wurde nun auch
als Bürgerklausur zum Flächen-
nutzungsplan im Gemeindehaus
durchgeführt. Hier bestärkten uns die
anwesenden Bürger, auch hier war
klar, unser Rewe muss bleiben.
Einkaufen fußläufig direkt am Ort für
jung und alt war ein häufig
gewünschter Punkt. Der Standort am
Kreisverkehr wurde auch hier als
optimal empfunden, “das schafft man
auch mit dem Rollator oder zu Fuß mit
Kindern”. Genauso wurde erkannt, dass
die Lage vor dem Ort dem Verkehrs-
aufkommen positiv entgegen wirkt.
Die Bürgerinnen und Bürgen haben
kurze Wege durch die man den
Einkauf eben öfter zu Fuß oder mit
dem Fahrrad / Lastenrad bewerk-
stelligen kann und auch wennman die
Tankstelle oder die B8 nutzt, kann man
vor dem Ort noch einkaufen.

Ein weiterer Punkt zum Verkehr ist die
Geschwindigkeit auf der alten B8. Hier
ist nach wie vor Tempo 100, was wir
auch aktuell gesetzlich nicht ändern
können. Wenn dort allerdings ein
Supermarkt entsteht, ist es
naheliegend, dass wir eine
Reduzierung auf 50km/h erreichen
wollen. Auch die Rewe Group hatte

das Thema von Anfang an auf der
Agenda, von Tempo 100 in den Rewe
einbiegen ist nicht im Sinne des
Marktes.

Ein Großteil der aktuellen
Lärmbelästigung, welche uns die
Anwohner:innen immer wieder
melden, sind Autos wie auch
Motorräder die den Kreisverkehr in
Richtung Sportplatz verlassen und
dann aus dem Kreisel raus “voll
aufdrehen”. Das hört man bis in den
Ortskern und soll mit der Bebauung
ein Ende finden.

Aufstellung des Bebauungsplans, das
folgt als nächstes.

Es waren also die Bürger beteiligt, die
Grundstückseigentümer im Boot, der
Projektierer wusste um die
Machbarkeit seitens der Regierung
und der Gemeinderat war auch einig.
Als nächster Schritt ist nun die
Aufstellung eines Bebauungsplans,
sowie die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Sondergebiet
Supermarkt notwendig. Das wurde,
wie eingangs erwähnt, in der Sitzung
vom 05.02.2024 beschlossen. Das
bedeutet im Detail, dass der
Projektierer einen genauen Plan des
Marktes ausarbeitet. Hier werden die
exakte Menge der Stellplätze für
Autos, E-Auto Ladeparkplätze mit
hochwertigen Schnellladern,
Parkplätze für Lastenräder, Fahrräder
etc. dargestellt. Ebenso die genaue
Aufteilung des Gebäudes, die Zufahrt,

So könnte der neue REWE bei uns am Kreisel aussehen, offen, lichtdurchflutet, einladend
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das Regenwassermanagement und
die Abmaße des Gebäudes. Des
Weitern werden sämtliche Träger
öffentlicher Belange im Detail zu einer
Stellungnahme aufgefordert. Deren
Vorgaben müssen dann vom
Gemeinderat diskutiert werden.
Ebenso werden die Wünsche des
Gemeinderates als Vertreter der
Bürgerinnen und Bürger ein-
gearbeitet. Sobald dann Einigkeit im
Rat besteht, wird der Plan öffentlich
im Rathaus ausgelegt und auch Sie als
Bürger können Ihre Anregungen dazu
äußern. Im Anschluss werden die
Kommentare der Bürger in einer
weiteren Gemeinderatssitzung
behandelt.

Was passiert mit dem alten Markt?

Das komplette Areal ist im Eigentum
eines Investors, mit welchem bereits
Gespräche geführt wurden. Der

Investor hat viele Supermärkte und es
ist sein Geschäft diese Immobilien zu
verwalten. Eine Nachnutzung ist
vielseitig möglich und erste
Interessenten fragen bereits an. Es
gab auch schon ein Gespräch mit mir,
dem Bürgermeister und konkreten
Interessenten. Der Investor hat auch
selbst ein breites Netzwerk. Wir
können als Gemeinde zwar Vorschläge
unterbreiten, die Entscheidung wem
er das Areal verkauft oder vermietet
liegt beim Eigentümer. Die Nachfrage
in Seukendorf ist auf jeden Fall
mangels ausreichender Gewerbe-
flächen und unserer perfekten Lage
an der B8 sehr groß.

Wann öffnet der neue Rewe denn dann
endlich?

Wie immer bei solchen Maßnahmen,
dauert es nach der ersten Schätzung
ca. 2 Jahre bis der neue Markt

eröffnet. Ein Jahr wird veranschlagt
bis wir Baurecht geschaffen haben
und der Bebauungsplan steht. Ein
weiteres Jahr ist für die Bauzeit
angesetzt.

Der Neubau des REWE
Vollsortimenters markiert einen
Meilenstein für unseren Ort und
unterstreicht das Engagement von
REWE, die Bedürfnisse lokaler
Gemeinschaften zu erfüllen. Wir alle
können uns also auf eine neue Ära des
Einkaufens freuen, die mit der
Eröffnung des REWE Vollsortimenters
beginnt.

Wir freuen uns sehr, dass wir
gemeinsam den Fortschritt und die
Entwicklung unseres geliebten Ortes
feiern können.

Mit den besten Grüßen, Matthias
Krauß, stellv. Fraktionssprecher CSU
und Grundstücksreferent der

Die Bauweise der neuen REWE-Märkte ist nauturintegriert, energetisch nahezu autark und mit viel Holzbestandteilen.

Wir suchen dich!
Wir suchen Macher - Menschen, die ihre

Zukunft im Ort mitgestalten wollen!

Nutz die kostenlose Probemitgliedschaft

Komm zu deiner CSU Seukendorf
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Endlich ein Bürgermeister, der sich um die Anliegen seiner BürgerInnen kümmert……
Falls sich nun mancher verwundert die Augen reibt – keine Angst, ich werde mich nicht in den Reigen der Lobeshymnen
aus dem Roten Heftla einreihen.

Da bemühte sich die Nachbarschaft fast 25 Jahre ein Parkverbot vor unserem Haus zu erwirken und 25 Jahre sah niemand
in der Verwaltung hier einen Grund zum Handeln – bis sich unser Bürgermeister endlich der Sache angenommen hat,weil
angeblich Rettungsfahrzeuge in der Zufahrt behindert werden. Seit drei Monaten haben wir nun sozusagen unsere „ganz
private“ Parkverbotszone vor dem Haus.

Ganz so eng scheint er es allerdings im restlichen Gemeindegebiet nicht zu nehmen - und eng, im wahrsten Sinne des
Wortes, geht es mitunter auch an dem Kreisel vor seiner eigenen Haustür zu, wie auf dem Foto zu sehen ist. Nun, er hat
auch selbst zugegeben, dass die KFZ an den Rasengittersteinen dort unzulässig geparkt sind, allerdings seien das keine
Dauerparker. Er wolle nichtsdestotrotz im Lokalanzeiger darauf hinweisen, dass das Parken auf den Rastersteinen auch
für Besucher unzulässig sei.

Ich frage mich, seit wann ein Hinweis im
Lokalanzeiger das richtige Mittel ist,
Autofahrer vom unzulässigen Parken
abzuhalten, noch dazu, wo der
Lokalanzeiger nur sehr unzuverlässig in
Seukendorf ausgeteilt wird, von Besuchern
überhaupt nicht gelesen wird und die, die
ihn lesen, haben vermutlich nach 3 Wochen
vergessen, was darinstand.

Im Übrigen ist es auch völlig egal, ob es sich
um Dauerparker handelt oder ob ein Auto
gerade vor zehn Minuten dort abgestellt wurde – wenn ein KFZ bei einem Notfall im Wege steht, kommen die
Rettungsfahrzeuge nicht durch! By the way – wir sind auch keine Dauerparker, denn die Vertreter der Gemeinde haben
mindestens 6 mal (!) Kontrollgänge durchgeführt und nur einmal ein geparktes Auto vorgefunden.

Auch das Verbot, in unmittelbarer Nähe von Hydranten zu parken, weil diese Fläche als Verkehrsfläche im Brandfall
benötigt wird, scheint auch nur für unseren Kreisel zu gelten. Bei einem Spaziergang durch den Ort kann man leicht
feststellen, dass immer wieder Autos in unmittelbarer Nähe von Hydranten parken.Wo ist denn die nötige Verkehrsfläche
z. B. bei den Hydranten in der Tannenstraße oder Ulmenstraße?

Wenn unser Bürgermeister schon meint, er müsse entsprechende Vorschriften umsetzen, dann bitte schön im ganzen
Gemeindegebiet und nicht nur punktuell!

Hinweis der Redaktion: Wir veröffentlichen gerne auch Ihren
Leserbrief. Leserbriefe geben die Meinung ihrer Verfasser wieder,
nicht die der Redaktion. Für die Inhalte sind die
Leserbriefschreiber verantwortlich.

So eng geht’s in vielen Kreiseln zu. Wenn, dann müsste überall ein absolutes
Parkverbot umgesetzt werden! Bei Einsätzen geht es oft um Sekunden, egal ob
Notarzt oder Feuerwehr!
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Leserbrief zu „Neuer-Markt in Seukendorf macht Sorgen“ , in der FN 14.03.24
Das ständige „dagegen sein“ noch bevor überhaupt genau feststeht, wie das aussieht, wenn`s fertig gestellt ist, das
NERVT!

Wenn ich mir den Artikel aus der FN so durchlese, sollen wegen ein paar Anwohner, die gegenüber des neu zu
errichtenden Rewe wohnen, alle anderen im Ort auf eine Möglichkeit verzichten, die eigentlich zur Lebensqualität
gehört! Zu diesen Anwohnern gehören wir übrigens auch, aber wir freuen uns in absehbarer Zukunft ortsnah
einzukaufen! Und ein weiterer Pluspunkt ist mit Sicherheit eine Geschwindigkeitsbegrenzung gleich nach dem
Kreisverkehr! Denn noch darf man da 100 km/h fahren! Und daher kommt der laute Verkehr!

Die Rewe Group hat dem Gemeinderat gegenüber erklärt, der jetzigen Standort ist nicht zu halten. Und wenn wir
weiterhin im und vor Ort einkaufen wollten,müsste ein flächenmäßig größerer Platz in Seukendorf zur Verfügung stehen,
andernfalls schließt unser Rewe ersatzlos.

Die Entscheidung fiel auf das Grundstück an der Alten B8. Und diese Entscheidung, Neubau vom REWE Vollsortimenters
in unserem Ort, ist zweifellos eine Bereicherung für die gesamte Gemeinschaft!

Es wird doch nun erst mal der Bebauungsplan aufgestellt. Und wie es gesetzlich vorgeschrieben ist, gibt es eine
öffentlichen Auslegung, bei der jeder dann das Recht hat, Stellung zu nehmen und Einwände zu formulieren. Es wird wie
immer Befindlichkeiten einzelner über dem Gemeindewohl und dem Fortschritt stehen, jedoch sollte man die gesamte
Gemeindeentwicklung nicht ständig aufhalten wollen. „Anno dazumal“ so schön das auch ist, es ist nicht wirtschaftlich!

Ich kann mir vorstellen, dass es sicher angedacht ist einen Lärmschutz zu errichten! Also erst mal die ersten Planungen
einsehen und dann, sollte es fehlen, seine Bedenken äußern. So wäre es richtig!

Gut dass unser Gemeinderat (mit nur einer Gegenstimme) beschlossen hat, in fußläufiger Entfernung zum Ort die
Möglichkeit zu schaffen einen Vollsortimenter anzusiedeln. Auch und gerade wegen dem starken Anstieg der älteren
Bevölkerung ist das wichtig. Wir wollen unseren REWE behalten und nahe am Ort ist für alle gut!

Ich persönlich freue mich darauf in absehbarer Nähe zum einkaufen zu gehen und hoffe dass es nicht allzu lange
dauert bis der neue Rewe fertig ist!

Marga Hetzner, Senioren Union, Brunnenweg 9, 90556 Seukendorf

Hinweis der Redaktion: Wir veröffentlichen gerne auch Ihren
Leserbrief. Leserbriefe geben die Meinung ihrer Verfasser wieder,
nicht die der Redaktion. Für die Inhalte sind die
Leserbriefschreiber verantwortlich.

Übergabe von Trainingskleidung an das
FCC TEAM Seukendorf

Am 16.03.2024 konnte das FCC TEAM
Seukendorf (Sportmannschaft) der
Freiwilligen Feuerwehr Seukendorf eine
großzügige Spende in Empfang nehmen.
Die Firmen STM-Wittmann aus
Unterfarrnbach und German-Fire-Tech
aus Scheinfeld vertreten durch die
jeweiligen Geschäftsführer ermöglichten
den Sportlern mit einer großzügigen
Finanzspritze die Anschaffung von
Trainingskleidung.

Somit sind die sportlichen Floriansjünger
bestens ausgestattet auf Ihren
Wettkämpfen und beim Training ein
einheitliches und professionelles
Auftreten an den Tag zu legen.

Jörg Bohun

Kdt. FF Seukendorf
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Markus Dießl

Tel. 09 11/75 40 872
m.diessl@csu-seukendorf.de
Ortsvorsitzender,
Fraktionsvorsitzender,
Mitglied im Grundstücks- und
Bauausschuss, Familienausschuss
und der Schulverbandsversammlung

Sandra Schuller

Tel. 0172 / 8264342
s.schuller@csu-seukendorf.de

CSU Kreisrätin

Peter Kostrewa

Tel. 09 11/75 51 67

p.kostrewa@csu-seukendorf.de

Mitglied der Gemeinschaftsver-
sammlung, Mitglied im Grund-
stücks- und Bauausschuss, Finanz-
und Fest- u. Kultur-, Verkehrs-
Umwelt- und Energieausschuss
Kuratorium Gemeindehaus
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Landrat Bernd Obst

Tel. 09 11/97 73 1001
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Matthias Krauß

Tel. 09 11/75 40 904
m.krauss@csu-seukendorf.de

Stv. Fraktionsvorsitzender, Mitglied
im Rechnungsprüfungsausschuss,
Referent Gemeindegrundstücke

Hans Amm

Tel. 09 11/75 17 48
h.amm@csu-seukendorf.de

Stv. Ortsvorsitzender, Mitglied in der
Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Wasserversorgung
Dillenberggruppe“, Verkehrs- Umwelt-
und Energieausschuss

Silvia Dießl

Tel. 09 11/75 40 87 2

s.diessl@csu-seukendorf.de

CSU Ortsvorsitzende Frauen-Union,
Mitglied in der Verbandsvers. des
Zweckverbandes „Wasserversorgung
Dillenberggruppe“, Familien-, Fest- u.
Kulturausschuss

Katrin Muckenschnabel

Tel. 09 11/78 72 266

k.muckenschnabel@csu-seukendorf.de

Beisitzerin der Kreis-Frauen-Union
Fürth-Land,
Mitglied im Fest- u. Kulturausschuss
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www.immobilien-strunz.de

T.: 0911-378 44 616 info@immobilien-strunz.de
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